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4; Dreihundert Gallonen

Whiskey gestohlen

I

I I fllMT!tn.WMliMt: tvcrdcn nichtsUIIVV

Bcriilittdcs.Bei!mgsl ohne WiW tun
M

Sino willens, die von ihnen gemachten Vorschläge
in oer Adriatischen Frage zurückzuziehen;

bedauern Amerika's Aichtvertretung

Vertrag in condsn hatte feine Berechtigung

i Mr prophezeit eine demokratische Niederlage,
' wenn der Vertrag zur Uampagne-Frag- e

gemacht wirb; greift wilson an

Die 14 Punkte bezeichnet der Senator als LUgen

Präsident Defchanel
gibt Erklärung ab

Unverbrüchlich ist da gwischk Eng
land und Frankreich geschlossene

Freundschaftsband.

London, 28. Feb. (United Preß.)
In einer in der heutigen Morning
Post veröffentlichten Erklärung sagte
Frankreichs Präsident Tcschanel:

Frankreich un! England sind auf
immer vereint. Deutschland gelang
es, eine politische, militärische und
ökonomische Allianz, in . Eutopa zu.
sammenzuschweißen, die durch den

Krieg zerstört worden ist.Frankrcich
und England haben sich jetzt zusam

mengctan, um jeder europäischen Na
tion Unabhängigkeit zu sichern und
die. Ruhe in der Welt herzustellen.
Unsere Entente bildet den Eckstein

zur Völkeliga." ,

Franz. Eisenbahner
im General-Strei-k

Washington. 23, Feb. Währe:rd
der Debatte über die

,
Ratifikation

des Friedensvkrtrages griff Senator
Norris, Ncbraska, diejenigen, welche
den Vertrag abfaßten, in erbitterter
Weise cm. Seinen Hauptangriff kon

zentrierte er aus Artikel 147. der.l
wie er sagte, die Ausplunoerung

Flieger stUrzt aus
tzöhe von I Meilen ab

Armeeflugzeng setzt neuen .öhkn
rrkord; Flieger verliert die

Besinnling.

Dahton, O., 23. Febr. Ein
Flugzeug, daS den Versuchsflieger
dcS McCook. Feldes, den Major R.
W. Schroedcr. 86,000 Fuß in die
Hohe getragen hatte, stürzte aus ei
ner Höhe von ö Meilen ab. Die
Jnstrunumte . zeigen, ? dasz es ' den
Erdboden in zwei Minuten erreichte.
Man fand den Major anscheinend
leblos in der Maschine sitzend, doch

erholte er sich im Hospital, nur ist
er teilweise erblindet. Major Schroe.
der verlor das Bewußtsein in einer
Höhe von 36.000 Fuß, 6,000 Fuß
höher als der im letzten Sommer
von Roland Rolphe gefetzte Wcltre.
kord. Seine Augen froren zu in
einer Temperatur von 7 Grad un.
ter Null b einem Wind von 100
Meilen die Stunde, In einer Höhe
von 7 ' Meilen gaben seine. Sauer,
stofsbehälter aus. Dies verursachte
seine Bewußtlosigkeit, die den Fall
herbeiführte. 2,000 Fuß über dem
Erdboden drückte der Plötzlich der.
stärkte Luftdruck die Gasolinbchälter
ein. Dies brachte den Major so

weit zu sich, daß er die Maschine
unter Kontrolle nehmen und das
schwerste Unglück abwenden konnte.
Eine Zeitlang glaubten die Beivoh.
ner Daytons. in der fallenden Ma
schine einen Kometen zu 'erblicken.
Die von der Maschine ausströmenden
Dämpfe wurden für den Schwanz
eines dieser Vagabondcn des Him
mcls angcfthcn.

Henry Nohlffs Lagerraum in tl
nem Miktshanse geplündert;

Beute , ist P0,000 nikrt. -

Schnapsmarder haben die größte
Beute feit Einführung der Prohibi
tion gemacht, als sie 300 Gallone
20 Jahre

'

alten Whiskey im Werte
von tz3,000 aus dem von C. F.
Hannan, 1401 Süd 24. Straße be-

wohnten Hause des früheren Spiri
woscnhändlers Henry Rohlff stahlen.
Ueber 200 Gallonen Portwein wür
den von den Dieben zurückgelassen.
Der gestohlene Schnaps wurde in ei
nem Lastauto hinweggefahren, wäh.
rcnd die Diebe in einem schnellen
Auto entkamen. Harman erzählte der
Polizei, daß er die Diebe beim Hin
ausrollen der Whiskeyfässer über,
rumpelt habe, aber durch einen ge
wältigen Revolver ins Haus getrie.
ben wurde. Zerschnittene Telephon
drähtg verhinderten ihn am Aufru
sen der Polizei. ' "

Henry Rohlff war in einem Klub,
als er von dem Tiebstahl benachrich.
tigt wurde. Seine Bemerkungen über
den Verlust sollen nicht mehr schön
gewesen sein. 4 V

(loyö George sagt,
TUrkei mutz sich fügen

London, 28. Febr.--Wen- ii der
Friedensvertrag mit der Türkei der
öffcntlicht sein wird, wird auch der
größte Feind der Türkei einsehen.
daß der Tiirke reichlich genug bestraft

Aegyptens durch England bedeute.
Er propheezite der demokratischen
Partei eine Niederlage, sollte der

v'Wcrtrag zur Kampagncfrage gemacht
t werden, indem er sagte: Orlando

ist in Italien unterlegen; Clemm
au ist in Frankreich gestürzt: Lloyd

George sieht die Handschrift an der
Wand: Woodrow Wilson ist dem Ta.

kdel der amerikanischen Nation aus
mi gesetzt NorriS tadelte Wllson, weil

et nicht eingriff, als sich ihm dazu
i.. a-- to nt ..r tiin spari iwi'atnvfu vvi.

Aegypten", sagte Alorris, wurde
! J&riohim &1rtniprini isft anstptnf.tv-- i Di

sen, während man über dessen Schick.'""'"
sal zu Gericht saß. Vertreter Aegyp gen. . ,

Der auf :nnere Angelegenheit Ve--danntens wandten sich schriftlich an
Abende Emwand kam erst ganzdie Friedenskonferenz; man schenkte

dem Appell aber kerne Beachtung. ?um Schlüsse der gelingen Verhand- -

Freiheitsliebende Männer müssen " tm Senat zur Sprache; m--

beim Lesen dieses Appells Tränen t.kam es mcht zur Abstimmung.

vergießen. Falls wir unseren Feind, , Wahrend nun die Debatte un

Teutschland, zwingen, die ReÄste ! Sänge war. holten die beiderseitigen

TtrZr vl uinmeiim, zMirken. Es wird daraus verwie-Fehl- er

und Verbrechen so erklärte
Lloyd George im Hause der Gemei - ..
nen, indem er ankündigte, daß schließ j)r0hibiti0NS?Ehef ,

lieh die Türken doch in Europa blei.. will abtrete
km, nb fWtmI h,,r. vprr

Aegyptens anzuerkennen, dann rnüs ei WVr
sen auch wir solches tun. Wie die whl d Dmkrten zu

jetzt steht, ist Amerika der. wand zu Artikel 10 verhalten. Wah-pflichte- t,

nd die kbm.BlutGut und derpflich.
tet. Grobbritannien bei der Unter j

daß nur noch wenige mehr Stimmen
--

jochung Aegyptens zu helfen. d'.LKimu RrimhW , ,

VtcivJP um vvii. tJt,Qy " '

Wider.' Norris verlas dann Doku.ien. sagen Neg'erMgöanHangcr, dch

'i--
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London. 23. Feb. (Von Ed. L.

Keen, Korrespondent der' United

Preß.) In der an Präsident Wilson

abgesandten Antwort auf dessen

jüngste Note heißt es, daß die Pre.
miers ' nie beabsichtigt haben, end.

gültig und ohne die - Ver. Staaten
konsultiert zu haben, zu handeln.
Die Antwort, welche das Datum vom

23. Februar trägt, erklärt sich mit

der Idee Wilson's eiliverstanden,
daß eine Beilegung der adriatischen

Frage, wie sie den Wünschen Jta
liens und Jugo.Slavias entspricht,
wahrhaft ideal sein würde. Die Pre
miers sind willens, ihre Vorschläge
vom 9. Dezember und 20. Januar
zurückzuziehen

.
und verweisen wiede

c vc vo .y -- tr.ir..rum oaraus, Lag lls
der amerikanischen Vertreter von der

Konferenz sich als unübcrsteigbares
Hindernis erwiesen habe.

In Bezug auf dm vielbesproche

nen geheimen Londoner Vertrag
wird Präsident Wilson aufgefordert.
M der Ai7sfühnmg desselben mit,

Washington, 28. Febr. Binnen
steuerkommissär Daniel C. Roper
hat seine Absicht kundgegeben, in der
nächsten Zeit resignieren zu wollen.

Obgleich sein formelles Abschiedsge
such noch nicht im Weißen Hause

eingereicht ist. foll die Frage nach

seinem , etwaigen Nachfolger bereits
in Erwägung gezogen werden. Sein
Rücktritt wird erst "nach 'dem' Ein.
gang - der Einkommensteuerschatzim.
gen erfolgen- - Er tritt ab als der
Verwalter der größten Steuerkas.
sienmgsbehörde. die je ins Leben ge.
rufen wurde. Ropers BeHorde hatte
die Pflicht. die Durchführung der
nationalen Prohibition gemäß der
Volsteadakte zu" überwachen. Er be

nutzte die Maschinerie und das Per
sonal. das früher zur Erhebung der

Spirituosepsteuern gebraucht wurde,
zur Bildung einer Prohibitionsbe
hörde. die ihre Zweige in jedem
Staat hatte. -

Frauenstnnmrecht in
England erweitert

London, 28. Feb. Die neue
Frauenstimmrechts . Vorlage, welche

das Alter der stimmberechtigten
Frauen von 30 auf 21 Jahre her
absetzt, liegt dem Unterhause zur
zweiten Lesung vor. Durch diese Vor

läge würden die wahlfähigenFmuen
um 5,000.000 vermehrt werden und
ihre Zahl auf 13.000.000 anschwel

len. Man sagt, daß dann die Stim.
men der Fraum die der Männer um

500,000 übersteigen würde.

Lady Astor behauptete in einer
Rede zu Gunsten der Vorlage, daß
es eine allbekannte Tatsache sei, daß
Frauen im Alter von 13 Jahren in
mancher Hinsicht älter und weiser

seien als Männer von 23 Jahren.

Uehricht-Samml- er

verdienen viel Geld

Berlin, 23. Febr. Kehricht
sammler von Berlin verdienen jetzt
mehr als viele Universitätsprofes. '

foren und weit mehr als geringere
Beamte im Auswärtigen Amt und
anderen Ministerien. Wenn Einer

einen Wagen und zwe, Gaule hat,
fo bekommt er 0006 Mark int

Jabre. außer seinen Mnkgeioern. öte.
noch viel mehr ausmachen. Er ist ein

Tyrann geworden, der ohne Trink- -

geldkelne ölbsalle entfernt. Berliner
,

Viirrn.
-

Padrrcwkki in London.

Genf, 28. Febr. Der vormalige
polnische Ministerpräsident Pade
rewski.' der unlängst in der Schweiz
eintraf, hat sich nach London Bege-

ben. Er will dem obersten Rat der
Alliierten polnische Ansichten ; über

unter sich gekellt und einen Zaun
um dieselbe gezogen.

Die Maske ist etzt gefallen. Groß.
britannien hat jetzt alle von seinen
Führern gehaltenen prächtigen Re
dcnauber acht gelassen und die Hen
schaft über cm Voll von 13.000,000
Seelen gegen oeren Willen angetre
ten; dieses widerspricht den Beftim

mutigen des Waffenstillstands und
des Sclbstbesttmmungsrechts. '

Vergleicht man die Opfer, welche

Aegypten im Kriege gebracht hat,
mit denjenigen Japans, dann ist es

ungefähr dasselbe, wie wenn man
das Licht der Mittagssonne mit dem

jenigcn eines obskuren Sterns der,

.
gleichen will. Aegypten gab für die
Alliierten Gut und Vlut her (St..

ÜIl
dessen hatte Japan unter dem Kriege
so gut wie gar nicht zu leiden. Aber
dennoch war Japan am Friedens
tisch vertreten und Aegypten wurde
o...:u ... v- -

mvn iwvt. wnya.umwivKn iwaj.
geben wird.

''s
Amerika finanziell l

stärker wie je zuvor

Vittsburg. Pa., 28. Fcb. Nach

Ansicht deS Stahlmagnaten Charles
M. Schwab stehen me Ver. Staaten
heute finanziell stärker da, wie je zu
vor. Seiner Meinung nach wird sich

Handel und Wandel in den Ver.
Staaten bedeutend heben, sobald die
Bahnen wieder in Privatbcfitz über,
gegangen find.

200,000 Gefangene
sinö heimgekehrt

Berlin, 2. Febr., über Genf.
Bereits sind 200,000 deutsche Kriegs
gefangene wieder in Deutschland ein
getroffen. Sie gehören anscheinend
der Kriegs, und monarchischen Zeit
wenigstens geistig noch an, singen mit

gewohnter Begeisterung die Wacht
am Rhein und .Deutschland über
Alles" und sagen gerade heraus,
daß sie sich auf 'den nächsten Krieg
vorbereiten!

Ein weiße? Rabe.

, New Aork. 23. Febr. George (5.

Kelly bildet als Hausbesitzer eine
Ausnahme, sehr zur Zufriedenheit
seiner Mieter. AIs der Krieg tarn,
uiid die Mieten in die Höhe gingen,
rief er seine sieben Mieter zusam
mcn und teilte ihnen mit, daß er die
Erhöhung der Steuern und sonsti
ger Ausgaben selbst tragen könne
und die Miete daher nicht erhöhen
werde. Natürlich herrschte große
Freude, denn die Mieter bezahlten
Z30 sür schöne und geräumige Woh.
nungen und hatten erwartet, daß
die Miete mindestens um das Top
pelte erhöh! werden würde.

Im letzten Herbst nun erwarteten
sie bestimmt, daß die Miete erhöht
werden würde, doch der weiße
Rabe von einem Hausbesitzer wei
gerte sich entschieden, mehr Miete zu
verlangen. Daraufhin kamen die!
Mieter zusammen und beschlossen.!

nne sreuvillige Mieeryoyung zu
bezahlen.

ordern doppelt Salär.
Wien. 28. Febr. Städtische An.

gestellte fordern Verdoppelung ihrer
Gehälter: sie vcrlmigen zugleich, daß
l'.t Gehälter bis zum 1. Januar zu.
rückwirkende Kraft erhalten. Die
Kosten würden dreihundert Willis
nen Kronen im Jahr betragen.

sen, daß das geheime Abkommen
laut welchem Italien wichtige Kon
Zessionen am Adritatischen Meer zu
gestanden wurden, durch die dama
lige Kriegslage bedingt wurde, -

Indem die Aufmerksamkeit be!
Präsidenten darauf gelenkt wird, daß
eine baldige Lösung der adriatoschen

Frage unbedingt nötig sei, wird da
rauf hingewiesen, daß, falls Italien
und Jugo.Slavia nicht zu einem

Ausgleich konunen, Italien auf die
Ausführung des Londoner Vertrags
bestehen wird.' : ' ' ? ,

ES wird offiziell darauf aufmerk,
sam gemacht, daß der Rat der Pre
miers die ganze nächste Woche bei
sammen bleiben wird.

Premier Nitti, von welchem eS

hieß, daß er heute nach Rom zurück,
kehren würde, verbleibt in London,'
und Premier Millerand, der infolge
des Streiks der Vahnangestellten in
Frankreich gezwungen wurde, heim

zukehren, wird bald zurückerwartet.
Der Rat beabsichtigt, seine Arbeit

in zwei Teile zu zerlegen. Die Pre
miers werden sich mft finanziellen
Problcnien

'

befassend . während die

Botschafter . sich mit der türkischen,
ungarischen und' adriatischen Frage
beschäftigen werden. i

'
Etliche politische Beobachter legen

der Konferenz zwischen Lloyd Georg
und M. Pasitsch, vormals serbischer

Premier und einer der Führer der

jugosiavischen Nation, große Bedeu

tung bei. Sie bringen die Konferenz
mit der Meldung in Verbindung,
daß Italien und Jugo-Slavi- a be.
schlössen Haben, die adriatischg Frage
unter- - stq. M ichnchten.

Bslschewiki-Uongret- z

tagt in Berlin

London, 28. Fcb. Äiele auöwar.
ttge Volschewistenführer sind in den
letztest Tagen in Berlin eingetrof
fen, melden Depeschen aus der deut
fchen Hauptstadt. Der bekannteste un
ter diesen"ist der Ungar Alexande
Garbai. der-di- e Einrichtung einer
internationalen boschewiftischen Qr
ganisation mit dem Hauptquartier in
Berlin im Schilre führen soll.

Rumänen plauderten.
Budapest, 28. Feb, Rumäniens

Streitkräftz, die eine Jrontlinie dem
Flußlmife der Theiß entlang inne
lmtten, ziehen sich auf die von d
Friedens-Konferen- z festgelegte Grenz
linie 6080 Meilen östlich deß

Flußlaufes zurück. Diese Truppen
bewegung soll heute beendet wer
den, und ungarische Truppen werden
sodann die Theiß überschreiten. Si
werden die Vorschriften des Vertra-
ges inne halten, daß diese letztere
Truppenbewegung erst 24 Stunden
nach erfolgtem Ruckzug der Rumänen
erfolgt. Die- - Ungarn begrüßen di
Nachricht vom Rückzug der Rumänen,
die, wie sie behaupten, das Land auS.
geplündert haben. Die Klagen der

Plünderung werden von alliierte
Offizieren untersucht werden.

Unsere Spitzbuben-Chroni- k.

.

Einbrecher drangen heute zu
früher Morgenstunde in die Woh

imng von Eyas. Gruenig. 240S
rpr Whpn. na fio 4r.drähte durchschnitten haten. Herr

nlcni wachte infolge des von
, cr,, unr,,rtnj m,.'n vnivivwjuii vum iviu.f4i.it vci 4 iiu

imb hte die elektrische Be
u,,, 4.

wähnend, eilten die Ritter vom
mrrfsiciccn fcon

.t,. .prHimmprfpii da 3tfi.
fcrtt,r Wliite's. 518 nördlicke Isi,
Straße, stahlen sechzehn seidene

entkamen.

Wetterbericht
Für Omaha und Umgegend

Schön Heine abend und Soimtag;
kälter heute abend. '

Für Nebraska Schön heute abend
und Sonntag; kälter heute abend im
östlichen und zentralen Teile. Stei

cyen wut. - i'

Wollen nichts voir Eovirt wissen;

öffentliche Meinung und Presse

i gegen den Streik

Paris, 28. Febr. Der National,
verband französischer Eisenbahner hat
den sofortigen Ausstand aller Eisen.
bahnangestellten und .arbeite? ange
ordnet. Der revolutionäre" Charak.
ter des Streiks, den Premier Mil
lerand in seiner Rede --vor der .Te
putiertenkmiimer betontes ist äbge
wendet worden. Das Berufssyndikat
französischer Eisenbahner hat eine

erlassm, in welcher die

Sornetagitatoren, die alle Linien
durch Soviets kontrollieren und alle
Arbeiter entlassen wollten, die den
SovictS nicht beitrcten würden, cner.
gifch zurückgewiesen , werden. Der
Versuchs durch Abschneiden der Le,

bensmittelzufuhr einen Zustand der
Anarchie herbeizuführen, wird da
rin als Verbrechen und sozialer

Hochverrat' gebrandmarkt. Die Pro,
klamation bezeichnet den Streik als
aiiti.national" da Frankreich aller

Kräfte bedürfe, um sich aus den
Ruinen zu erheben." Die öffentliche

Meinung wid die PMsZc, mit Aus
nähme der Radikalen,'-- , verdammen
den Streik.

Man schätzt, daß an den süd
französischen Linien 90 Prozent der
Arbeiter ,n den Ausstand getreten
sind. 'An den östliche Linien ver.
kehren nur wenige Züge: dagegen ist
:n corofrantreich der Betrieb nor
mal. Die Vorstadtlinien haben den
Betrieb eingestellt und Tausende von

Porstadtlern mußten im Innern der
Stadt oder in den Parks Unterkom.
men suchen. Größere Truppenmaf
sen werden in Paris bereit gehalten,
um Plünderimg von Eisenbahneigen.
tum und Aufruhr zn verhindern.

England' beanfprucht
Entschädigung

,

London. 23. Feb. Die britische

Regierung erwägt die Frage, ob sie

eine Entschädigung beanfpruen foll
von den Ver. Staaten dafür, daß, ein

Verzug vorgekommen sei in der Aus
lieferung an Britannien von den
deutschen Schiffen, die England durch
die Friedenskonferenz zugeteilt wur
den. ,

Dies wurde im Hrnise der Com
monö von Andrew Bonar Law. dem

Sprecher der Regierung, angekün
digt. Er erklärte, daß beträchtlicher
Schaden der britischen Regierung zu
gefügt worden sei dadurch, daß sol
che Schiffe wie der Imperator zu
rückbehalten worden feien, nachdem
sie ihre Dienste den Ver. Staaten ge
leister hatten. ,

Vorstellungen über diesen Pimkt
seien der Washingtoner Regierung
gemacht worden Vonseiten des briti
schen Sllnffsministerimns, fügte er
hinzu. Die Schiffe, von denen ün
obigen die Rede ist, find nicht die,
deren Verkauf jüngst durch W. R.
Hcarst's Einhaltsbefehl verhindert
worden ist, sondern diejenigen, die

nur zeitweise der Regierung der Ver.
Staaten zur Verfügung gestellt wor
den sind, um die Zurückscndung der

amerikanischen Truppen zu bemerk

stelligcn.

Briten wollen Banken
in Danzig gründen

Berlin, 28 Feb. Englische In
teressen planen die Errichtung von 5

gioßen Bankinstituten in Danzig, so.
wie eine? regulären Dampferver.
kehr? zwischen Danzkg. Kopenhagen
und London, wie an den ÄorwärtS
gelangte Meldungen auZ polnischen
Quellen besagen.

Probe-Muste- r" von
Alliierten verlangt

Berlin. 28. Feb. Die .Deutsche
Zeitung" weist auf den Bericht hin,
welchen: zufolge die Alliierten , die
Absicht hegen, als Musterprobe" für
dm guten Willen Deutschlands in
der Frage der Kriegsfrevler".Pro.
zessierung die Verurtellung'von fünf
unter diesen Angeklagten zu 'der.
langen. ;: ,y; w ." rr:, i fc,
' Die genannte Zeitung bemerkt da
zu: Es ist die Pflicht .der Regie,
rung, diesem oder irgendeinem der.
artigen Verlangen, welches die deut
schen Gerichte entwürdiat. xutMm- -

weisen." Jeder einzelne sollte, falls
schuldig befunden, den Bestimmun,
gen des deiujchen Strafrcchts ent.
sprechend bestraft werden. Eine Ein
Mischung von außen müsse indessen
zurückgewiesen werden. :

Die ..Vossiscke Äeituna" saat. daS
deutsche Justizministerium werde iede

baldige Uebermittlung etwaiger Be.
weisstucke seitens der Interalliierten
Kommission, welche die Liste, wie sie

vorliegt, substituieren könnte, will.
kommen heißen. Die Liste cm sich

bilde keine Basis für ein etwaiges
gerichtliches Vorgehen.

Alaska entscheidet fUr
Anochentrockenhekt

Dawson. 23. Feb. Die Wähler
im Fukon Territorium haben sich in
einer eben vollendeten Abstimmung
zu Gunsten einer knochentrockenen

Prohibition ausgesprochen. Zwei
Vorschläge der Nassen" wurden nie
beigestimmt. Der eine schlug die Bei
beHaltung deS .SaloonS" vor, wäh.
rmd der andere den Getränkehandel
zu ., einem Regierungsmonopol ma
chen wollte.

Beunruhigende
Meldungen aus Japan

' London, 28. Febr. Ter Daily
Telegraph meldet: Bedenkliche In.
formationeit find Freitag nacht über
Zustande in Japan eingelaufen."
Einzelheiten werden von der ge
nannten Zeitung nicht heransggeben.

Russischer Antrag auf
Frieden eingetroffen

Washington. 23. Febr. Es wird
bekannt gegeben, daß ein Friedens
Vertrag vom Soviet Rußland einge.
troffen ist. Vermutlich ist dieser An.
trag identisch mit den Vorschlägen,
von

,
denen gerüchtweise behauptet

wurde, daß sie an Amerika. Japan
und Rumänien abgesandt seien.

Aendert ihren Namen.
Madison. Wie.. 28. Febr. Die

Germanistische Gesellschaft der Uni
v?rsitäi Wisconsin hat 'ihre Jnkor.
porationSartikel geändert und ihren
Namen in Deutscher Verein der
Universität Wisconsin" umgewandelt.

ItV IVWIIllMi .'.'V , VVUl C ,

dem Die Dardanellen werden offen
bleiben infolge der ständigen Gegen
wart der Kriegsschiffe der Alliierten,
sagte der Premier. Indirekt gab er
zu. daß hie Behaltimg der Türken in
Europa dikt'ert würde durch die Rück-

sicht auf die Gefühle der Moham
medaner. ,ür die der 'Sultan als
Haupt ihrer Kirche s,i-lt-

' S:

Ein Ti! der Rede, deß Premiers
war ziemlich bespickr mit Änspiekun
geii auf bewaffnete Macht. ..Mino
ritaten werden. nicht durch iploma
tische Noten beschützt werden", sagte
er, ..sondern durch de. Türken

daß er ui'ter der Gefahr
der britischen, fraiz. n und ua
lieiii schen Kanonen stche

Neuer yomeRnle"-Pla- n

veröffentlicht

London. 23. Febr. Der neue
Plan des Premiers Lloyd George
für die Erledigung der Home Rule
Frage in Irland ist dem britischen
Volke vorgelegt worden, indem der
amtliche Tert der am Mittwoch dem
Unterhause unterbreitet Vorlage
gestern abend veröffentlicht ward.
In den Hauptpunkten stimmt sie mit
dem am 22. Dezember bekannt ge
machten Entwurf überein. Die Vor
läge bestimmt die Einführung von
zwei Parlamenten, eines für den
S'idcn Irlands mit 126 Mitglie.
dern, und eines für den Norden mit
52 Mitgliedern, die jährlich unter
dem Vorsitz des LordLcutnants zu.
sammentreten sollen. Der Suden
Irlands würde 56 Prozent der Ge
sanusteuern entrichten. Besondere
Obergcrichte fiir den Norden und den
Süden werden vorgeschlagen.

prohibitzons-Gefet- z

wird durchgeführt

Wfhington. 28.' Febr. Binnen
steuerkommissär Roper läßt .die
Warnung ausgehen, daß alle Perso.
nen. die cm 3.prozeiitiges Bier
herstellen odr verkaufen,-sic- der Ver
letzung der Bundesgejetze schuldig
machen, und mit der ganzen Strenge
öes (Besetzet verfolgt werden sollen.
NoPerS

. Bekanntmachung ist in rstcr
i

Linie eine Antwort auf d,e Frage,
welchen KnrS,d,e Rcaienma in New

J:rfet) einzuschlagen beabsichtigt, wo
die Legislatur ein Gesetz erließ, da?
me Herstellung von Srozentigem.
Bier gestattete.

Aord-Dakot- a erklärt
sich für Johnson

Bismarck. N. Dak.. 28. FeS.
Die republikanische Staatskonvention
von Nord.Dakota indossierte auf An
trag dcS Vorfitzenden William Lemke
vom republikanischen Staatszentral
komitee die Kandidatur deS Sena
tors Hiram Johnson

.

von Lslik- -
" c .fü. ...ir kaz oxt zaimenMaI

--

, z-

NientH" ln welchen brMsche Beamte
versprochen hatten, die Unabhängig,
keit Aegyptens zu schützen. Dieser

- Vertrag", erklärte Norris, .den un.
verändert zu ratifizieren uns Wilson
zumutet, straft allen von nur verle.
scnen Versprechungen Lügen: die von
Präsident Wilson aufgestellten be

rühmten 14 Punkte sind in nichts i

zerfallen." ,

Die Großmächte haben die Welt

wollen sich heimischen .

Gerichten stellen
' Berlin. LL. Febr. Eine Anzahl
hervorragender Generale und Ad.
mirale, die von den Alliierten des
Kriegsfrevels beschuldigt sind, haben
eine Erklärung erlassen, welcher zu
folge ihre Weigerung, sich in aus
wärtigen Gerichtshöfen prozessieren
zu lassen, wiederholen, sich aber be

reit erklären, sich einheimisches Ge
richten zu stelleil und sich zu der,
antworten. Die Erklärung ist unter,
schrieben worden von General Erich
Ludendorsf, vormalö Generalquar,
tiermei'ster: Admiral V-- Tirpitz, vor.
malS Marineminister; General Erich
v. Falkenhayn, vormals Generlstabs
chef; Feldmarschall v. Kluck; Ad
miral v. Schröder und vielen andern
Generalen u. Admiralen. Sie sagen,
ein deutscher Richter wird in Ueber

einfrimknurg mit deutschen ' Gesehn
vorgehen.

Gefängnisreform Zu Italien.
' Rom, 28. Febr.' Ter Wgeord
ncte Lambardi hat eine Vorlage in
der Kammer eingereicht, dcrzufolge
die lebenslängliche Zuchthauöitrafs
wie auch die Einzelhaft abgeschafft
werden sollen. An der Stelle der
Gefangenschaft soll landwirtschaft
liche oder industrielle Arbeit treten.
Diese Arbeit soll eine zwangSmäßige

'.

sein und der Verdieilst d?r Männer j

soll für ihren Unterhalt dienen, wie
Stich für di Entschädigung der, Per!
fönen, denen sie durch ihre Verbre
chen Schaden zugefügt. Die Gefäng., '
nisse sollen nur für solche Personen
da sein, die verhaftet wurden und
ihren Prozessen entgegensehen. Me
verhafteten Prsonen , muffen inner
halb von sechs Monaten nach ihrer
Verhaftung prozessiert werden. Aber
auch wahrend dieser UntersuchungS
hatt müssen die Leute zum Arbeiten
gezwungen werden. Unter der Vor.
lag sollen separate Anstalten für
Fraum und Kinder etabliert wer
den, und in sämtlichen Anstalten
sollen Schule unterhalten werden.

Friedensverhandlungen
. .

mit der rus'gende Temperatur Ssnntaa im wcst
ffjr... ? - r
pzcyeu omaregierung gen,


